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N I E D E R S C H R I F T  

Z U R  S I T Z U N G  D E S  

D E S  R A T E S   

 

Sitzungs-Nr./Gremium/Wahlperiode: 
20. Rat 2020-2025 

Sitzungsdatum:  
23.11.2022 

 
Niederschrift 

Übach-Palenberg, den 23.11.2022 
 
Unter dem Vorsitz von Bürgermeister Oliver Walther versammelte sich heute um 18:00 
Uhr im großen Sitzungssaal des Rathauses der 
 

Rat der Stadt Übach-Palenberg 
 
um über folgende Tagesordnung zu beraten: 

 
T a g e s o r d n u n g 

 

A) Öffentliche Sitzung 

 1.   Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzungen 
  

 1.1.   Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 08.09.2022 
  

 1.2.   Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 29.09.2022 
  

 2.   Bericht über die Ausführung der Beschlüsse aus öffentlicher Sitzung 
  

 2.1.   Bericht über die Ausführung der Beschlüsse des Rates vom 30.03.2022 aus öf-
fentlicher Sitzung 

  

 2.2.   Bericht über die Ausführung der Beschlüsse des Rates vom 26.04.2022 aus öf-
fentlicher Sitzung 

  

 17.   Einwohnerfragestunde 
  

 3.   Einbringung der Haushaltssatzung 2023 incl. Anlagen 
  

 4.   Gebührenkalkulationen für das Jahr 2023 betreffend die öffentlichen Einrichtun-
gen Straßenreinigung, Stadtentwässerung, Abfallbeseitigung und Bestattungs-
wesen 

  

 5.   Verzicht auf Aufstellung eines Gesamtabschlusses zum 31.12.2021 
  

 6.   Beteiligung der NEW Kommunalholding GmbH an der NEW AG  
hier: Anpassung des Gesellschaftsvertrages der GWG Kommunal (künftig NEW 
aktiv Grevenbroich GmbH) 

  

 7.   Kostensteigerung im Bereich der Offenen Ganztagsschulen 
  

 8.   Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13a BauGB -  
Nr. 135 - Hügelstraße Süd 
hier: Aufstellungsbeschluss und Anordnung des Beteiligungsverfahrens 
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 9.   Bebauungsplan Nr. Nr. 17 - Geilenkirchener Straße - 1.Änderung 
hier: Abschluss der öffentlichen Auslegung und Beschluss als Satzung 

  

 10.   Wirtschaftsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2023 
  

 11.   Ausschreibung der Stelle der/des Ersten Stadtbeigeordneten (m/w/d) 
  

 12.   Bericht im Zusammenhang mit der Aufnahme und Unterbringung der anlässlich 
des Krieges in der Ukraine eingereisten Personen 

  

 13.   Bericht über gesponserte Aktivitäten in Übach-Palenberg im Haushaltsjahr 2021 
  

 14.   Erweiterungen zur Tagesordnung 
  

 14.1.   10. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Be-
nutzung der Friedhöfe im Gebiet der Stadt Übach-Palenberg 

  

 14.2.   16. Änderungssatzung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungs-
satzung der Stadt Übach-Palenberg 

  

 14.3.   2. Änderungssatzung über die Straßenreinigung und die Erhebung von Straßen-
reinigungsgebühren der Stadt Übach-Palenberg 

  

 14.4.   Antrag der SPD-Fraktion vom 04.11.2022 gem. § 4 GeschO "Die Regio-Tram 
kommt nach Übach-Palenberg - Potenziale nachhaltiger Mobilität nutzen und die 
Chancen des Strukturwandels in unserer Region ergreifen" 

  

 14.5.   Antrag der SPD-Fraktion vom 10.11.2022 gem. § 4 GeschO betr. Förderung un-
serer Sportstätten - Planung Kunstrasenplätze in Boscheln und Scherpenseel 

  

 14.6.   Antrag der SPD-Fraktion vom 09.11.2022 gem. § 4 GeschO betr. Umbesetzung 
der Fachausschüsse des Rates in der Wahlperiode 2020-2025 

  

 14.7.   Antrag der CDU-FDP-Fraktion vom 10.11.2022 gem. § 4 GeschO betr. Bereitstel-
lung von Hygieneartikeln für Schülerinnen an weiterführenden Schulen 

  

 14.8.   Antrag der CDU-FDP-Fraktion vom 11.11.2022 gem. § 4 GeschO betr. Beset-
zung der Ausschüsse des Rates der Stadt Übach-Palenberg 

  

 14.9.   Antrag der CDU-FDP-Fraktion vom 11.11.2022 gem. § 4 GeschO betr. Beset-
zung von Gremien in Unternehmen oder Einrichtungen 

  

 15.   Bericht und Mitteilungen des Bürgermeisters 
  

 16.   Bericht des Kämmerers zur Finanzlage der Stadt Übach-Palenberg 
  

B) Nichtöffentliche Sitzung 

 18.   Bericht über die Ausführung der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung 
  

 18.1.   Bericht über die Ausführung der Beschlüsse des Rates vom 30.03.2022 aus 
nichtöffentlicher Sitzung 
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 18.2.   Bericht über die Ausführung der Beschlüsse des Rates vom 26.04.2022 aus 
nichtöffentlicher Sitzung 

  

 19.   Personalangelegenheit 
  

 19.1.   Bestellung eines weiteren stellvertretenden Leiters für die Freiwillige Feuerwehr 
der Stadt Übach-Palenberg 

  

 20.   Vergabeangelegenheit 
  

 20.1.   Verwendung der Mittel aus der Billigkeitsrichtlinie II - Anschaffung eines E-
Nutzfahrzeugs 

  

 20.2.   Abschluss eines Vertrages mit der Arbeiterwohlfahrt über 2 Stellen als Flücht-
lingsbetreuer 2023 

  

 21.   Gründung der Trianel Energieprojekte Österreich GmbH 
  

 22.   Erweiterungen zur Tagesordnung 
  

 22.1.   Bestellung von Prüfern/Prüferinnen der örtlichen Rechnungsprüfung bei der Stadt 
Übach-Palenberg 

  

 22.2.   Vergabe Zentrenmanagement für Palenberg und Übach 
  

 23.   Bericht und Mitteilungen des Bürgermeisters 
  

 23.1.   Bericht über gesponserte Aktivitäten in Übach-Palenberg im Haushaltsjahr 2021 
  

 
 
Es waren anwesend: 
 
 Stadtverordnete 
Frau Daniela Altana SPD (SPD-Fraktion)  
Herr Sven Bildhauer SPD (SPD-Fraktion)  
Herr Johannes Bröhl CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
Frau Claudia Burghardt SPD (SPD-Fraktion)  
Frau Martina Czervan-Quintana Schmidt B90/ Die Grünen  
                                                                          (Fraktion B90/ Die Grünen) 

 

Herr Marcel Derichs CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
Herr Dr. Sascha Derichs SPD (SPD-Fraktion)  
Herr Nico Einmahl SPD (SPD-Fraktion)  
Herr Heinrich-Josef Frings UWG (UWG-Fraktion)  
Herr Peter Fröschen CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
Herr Herbert Görtz CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
Herr Gerhard Gudduschat CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
Herr Peter Jung SPD (SPD-Fraktion)  
Herr Walter Junker CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
Frau Doris Kleinsteuber SPD (SPD-Fraktion)  
Herr Lars Kleinsteuber SPD (SPD-Fraktion)  
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Herr Robert Kohnen CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
Herr Frank Kozian B'90/Die Grünen (Fraktion B'90/Die Grünen)  
Herr Dietmar Lux CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
Herr Jens Meyer CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
Herr Alf Ingo Pickartz SPD (SPD-Fraktion)  
Herr Pascal Rick CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
Herr Rainer Rißmayer B'90/Die Grünen (Fraktion B'90/Die Grünen)  
Herr Gerd Streichert SPD (SPD-Fraktion)  
Frau Petra Streifels SPD (SPD-Fraktion)  
Herr Josef Switalla CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
Herr Marco Thielscher B'90/Die Grünen (Fraktion B'90/Die Grünen)  
Herr Jochen Verbeet FDP (CDU-FDP-Fraktion)  
Frau Corinna Weinhold UWG (UWG-Fraktion)  
Herr Hubert Wynands CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
 
 Abwesende Stadtverordnete 
Herr Bernhard Brade parteilos  
Frau Angela Suchan B'90/Die Grünen (Fraktion B'90/Die Grünen)  
 
 Bürgermeister 
Herr Bürgermeister Oliver Walther CDU  
 
 Verwaltungsbedienstete 
Herr Erster Stadtbeigeordneter Helmut Mainz  
Herr Kämmerer Björn Beeck  
Herr Stadtrechtsdirektor Marius Claßen  
Frau Stadtamtsrätin Jutta Gündling  
Herr Verwaltungsangestellter Thomas Lohren  
Herr Stadtoberverwaltungsrat Thomas Schröder  
 
 Schriftführerin 
Frau Stadtamtsrätin Kerstin Feiter  
 
 
Bürgermeister Walther stellte die ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähig-
keit des Rates fest. Er begrüßte die Stadtverordneten, die Vertreter der Verwaltung und 
die Zuschauer. 
 
Da dies voraussichtlich die letzte Ratssitzung der Stadtverordneten Weinhold sein werde, 
bedankte sich Bürgermeister Walther bei ihr für ihre jahrzehntelange Ratsarbeit und 
würdigte ihr Engagement. 
 
Bürgermeister Walther wies darauf hin, dass der Haupt- und Finanzausschuss in seiner 
Sitzung am 17.11.2022 darum gebeten habe, dass der Rat über die Angelegenheit 
„Vergabe Zentrenmanagement für Palenberg und Übach“ entscheide und insofern die Ta-
gesordnung erweitere. Er stellte dies zur Abstimmung: 
 
Beschluss: 
 
Die Tagesordnung wird um Punkt 22.2 „Vergabe Zentrenmanagement für Palenberg 
und Übach“ erweitert.  
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Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 
 
Die SPD-Fraktion erklärte, dass sie am Ende der öffentlichen Sitzung 3 Anfragen und am 
Ende der nichtöffentlichen Sitzung 2 Anfragen an die Verwaltung richten wolle. 
 
Darüber hinaus beantragte sie, den Tagesordnungspunkt 17 „Einwohnerfragestunde“ vor-
zuziehen, damit die Wartezeit für die Einwohner verkürzt werde. Auch künftig sollen Ein-
wohnerfragestunden zu Beginn der Tagesordnung angesetzt werden. 
 
Die CDU-FDP-Fraktion unterstützte die Anträge. 
 
Bürgermeister Walther stellte die Anträge zur Abstimmung: 
 
1. Der Tagesordnungspunkt 17 „Einwohnerfragestunde“ wird vorgezogen und 

nach Tagesordnungspunkt 2.2 behandelt. 
2. Sofern künftig Einwohnerfragestunden auf die Tagesordnung gesetzt werden, 

werden diese grundsätzlich zu Beginn der Tagesordnung berücksichtigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Jeweils einstimmig 
 
 
Die Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen erklärte, dass sie am Ende der öffentlichen Sit-
zung eine Anfrage an die Verwaltung richten wolle. 
 
 
 

A) Öffentliche Sitzung 

 1 Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzungen 

  
 1.1 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 08.09.2022 

  
 Beschluss: 

 
Die Niederschrift der Sitzung des Rates vom 08.09.2022 wird genehmigt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
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 1.2 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 29.09.2022 

  
Bürgermeister Walther wies darauf hin, dass es in diesem Tagesordnungspunkt 
um die Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 29.09.2022 gehe. In der 
Einladung laute es versehentlich erneut „Sitzung vom 08.09.2022“. Dies werde in 
der Tagesordnung entsprechend korrigiert. Bürgermeister Walther stellte die 
Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 08.09.2022 zur Abstimmung.  
 

 Beschluss: 
 
Die Niederschrift der Sitzung des Rates vom 29.09.2022 wird genehmigt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 2. Bericht über die Ausführung der Beschlüsse aus öffentlicher Sitzung 

  
 2.1 Bericht über die Ausführung der Beschlüsse des Rates vom 30.03.2022 aus 

öffentlicher Sitzung 

  
 Der Bericht über die Ausführung der Beschlüsse des Rates vom 30.03.2022 

aus öffentlicher Sitzung wurde ohne Fragen und ohne Widerspruch zur 
Kenntnis genommen. 
 

  
 2.2 Bericht über die Ausführung der Beschlüsse des Rates vom 26.04.2022 aus 

öffentlicher Sitzung 

  
 Der Bericht über die Ausführung der Beschlüsse des Rates vom 26.04.2022 

aus öffentlicher Sitzung wurde ohne Fragen und ohne Widerspruch zur 
Kenntnis genommen. 
 

  
 17. Einwohnerfragestunde 

  
 Es ergaben sich keine Fragen. 

 
  
 3 Einbringung der Haushaltssatzung 2023 incl. Anlagen 

  
 Bürgermeister Walther brachte den Haushalt 2022 ein (die Haushaltsrede des 

Bürgermeisters ist als Anlage der Niederschrift beigefügt). 
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 4. Gebührenkalkulationen für das Jahr 2023 betreffend die öffentlichen Einrich-
tungen Straßenreinigung, Stadtentwässerung, Abfallbeseitigung und Bestat-
tungswesen 

  
 Beschluss: 

 
Die für das Haushaltsjahr 2023 gefertigten Gebührenkalkulationen der Stadt 
Übach-Palenberg für die öffentlichen Einrichtungen 
 

• Abfallbeseitigung 

• Bestattungswesen 

• Stadtentwässerung 

• Straßenreinigung 
 
werden ohne Änderungen beschlossen (die Gebührenkalkulationen sind Be-
standteil der Sitzungsunterlagen und in der Urschriftensammlung enthalten). 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 5. Verzicht auf Aufstellung eines Gesamtabschlusses zum 31.12.2021 

  
 Beschluss: 

 
1. Auf die Aufstellung eines Gesamtabschlusses für das Haushaltsjahr 

2021 wird gem. § 116a GO n.F. verzichtet. 
 
2. Der hierdurch gem. § 116a Abs. 3 GO n.F. notwendige Beteiligungsbe-

richt wird beschlossen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Jeweils einstimmig 
 
 

 6. Beteiligung der NEW Kommunalholding GmbH an der NEW AG  
hier: Anpassung des Gesellschaftsvertrages der GWG Kommunal (künftig 
NEW aktiv Grevenbroich GmbH) 

  
 Beschluss: 

 
1. Der Änderung des Gesellschaftsvertrags der GWG Kommunal GmbH 

entsprechend der beigefügten Synopse wird zugestimmt (die Synopse 
ist Bestandteil der Sitzungsunterlagen und in der Urschriftensammlung 
enthalten). 

 
2. Die Vertreter der Stadt Übach-Palenberg in der Kreiswerke Heinsberg 
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GmbH und in der NEW Kommunalholding GmbH werden ermächtigt, die 

Änderungen kurzfristig bei den nächsten Gesellschafterversammlungen 

zu beschließen.  

3. Die Aufsichtsratsmitglieder der NEW Kommunalholding GmbH werden 

ermächtigt, entsprechende Beschlüsse zu fassen. 

Die Vertreter des Kreises Heinsberg in den entsprechenden Gremien werden 
ermächtigt, redaktionellen Änderungen des Gesellschaftsvertrages zuzu-
stimmen.   
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Jeweils einstimmig 
 
 

 7. Kostensteigerung im Bereich der Offenen Ganztagsschulen 

  
 Beschluss: 

 
Die Stadt Übach-Palenberg stellt der AWO die benötigten Mittel, durch nach-
gewiesene und nicht gedeckte Mehrkosten durch die Erhöhung des Mindest-
lohnes, für das Schuljahr 2022/2023 zur Verfügung. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 8. Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13a BauGB -  
Nr. 135 - Hügelstraße Süd 
hier:  Aufstellungsbeschluss und Anordnung des Beteiligungsverfahrens 

  
 Beschluss: 

 
1. Der Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan Nr. 135 – Hügelstraße 

Süd - im beschleunigten Verfahren gemäß § 13 a BauGB wird gefasst.  
 
2. Das Plankonzept zum Bebauungsplan Nr. 135 – Hügelstraße Süd - im be-

schleunigten Verfahren gemäß § 13 a BauGB wird beschlossen. 
 
3. Die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB des Bebauungsplanes 

Nr. 135 – Hügelstraße Süd - im beschleunigten Verfahren gem. § 13 a 
BauGB wird angeordnet. Parallel wird die Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB durchge-
führt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Jeweils einstimmig 
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 9. Bebauungsplan Nr. Nr. 17 - Geilenkirchener Straße - 1.Änderung 

hier: Abschluss der öffentlichen Auslegung und Beschluss als Satzung 

  
Bürgermeister Walther fragte im Vorfeld zur Abstimmung zu Nummer 1 und 2 
jeweils, ob es Wortmeldungen zu den einzelnen Stellungnahmen der vorliegenden 
Abwägungstabellen gebe. Dies war nicht der Fall. Im Weiteren fragte er, ob sich 
dagegen Widerspruch erhebe, über die vorliegenden Abwägungstabellen jeweils 
im Ganzen abzustimmen. Auch dies war nicht der Fall, sodass Bürgermeister 
Walther die Abwägungstabellen jeweils im Ganzen zur Abstimmung stellte. 
 

 Beschluss: 
 
1. Über die während der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 und der 

Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen Stellungnahmen wird ent-
sprechend der Abwägungstabelle (siehe Anlage 01) entschieden (die An-
lage ist Bestandteil der Sitzungsunterlagen und in der Urschriftensamm-
lung enthalten). 

 
2. Über die von den Behörden und den sonstigen Trägern öffentlicher Be-

lange Öffentlichkeit während der erneuten öffentlichen Auslegung gem. § 
4a Abs. 3 BauGB eingegangenen Stellungnahmen wird entsprechend der 
Abwägungstabelle (siehe Anlage 02) entschieden (die Anlage ist Be-
standteil der Sitzungsunterlagen und in der Urschriftensammlung enthal-
ten). 

 
3. Die 1.Änderung des Bebauungsplanes Nr. 17 – Geilenkirchener Straße –

wird gem. § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Jeweils einstimmig 
 
 

 10. Wirtschaftsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2023 

  
 Beschluss: 

 
Dem Wirtschaftsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2023 für die Stadt Übach-
Palenberg wird zugestimmt (der Wirtschaftsplan ist Bestandteil der Sit-
zungsvorlage und in der Urschriftensammlung enthalten).  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
27 Ja-Stimmen 
  4 Nein-Stimmen 
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 11. Ausschreibung der Stelle der/des Ersten Stadtbeigeordneten (m/w/d) 

  
Auf Nachfrage der SPD-Fraktion, warum die Bewerbungsfrist bereits am 
21.12.20222 enden solle, erläuterte die Verwaltung den von ihr geplanten zeitli-
chen Ablauf für das Verfahren. 
 
Die SPD-Fraktion vertrat die Auffassung, dass die Bewerbungsfrist zu kurz sei und 
beantragte, diese auf den 31.12.2022 zu verlängern. 
 
Die übrigen Fraktionen erklärten, sie können sich dem Antrag anschließen und 
man verständigte sich insofern darauf, die Bewerbungsfrist 31.12.2022 bei der 
Beschlussfassung entsprechend mit zu berücksichtigen. 
 
Die Verwaltung wies auf 2 redaktionelle Unstimmigkeiten in der vorliegenden Be-
schlussempfehlung hin. Im 2. Absatz müsse es „Bei der Stadt Übach-Palenberg 
[…]“ heißen und im Absatz betr. die Zuordnung des Geschäftskreises „[…] sowie 
der Technische Betrieb […]“. Die Änderungen wurden bei der Beschlussfassung 
entsprechend berücksichtigt. 
 

 Beschluss: 
 
Für die neu zu besetzende Stelle der/des Ersten Stadtbeigeordneten (m/w/d) 
wird folgende Ausschreibung in den Zeitungen der Medienhaus Aachen GmbH 
und der Rheinischen Post (Regionalausgabe) veröffentlicht: 
 
„Bei der Stadt Übach-Palenberg, Kreis Heinsberg ist zum 01.06.2023 die Stelle 
der/des 
 

Ersten Stadtbeigeordneten (m/w/d) 
 

zu besetzen. 
 
Das ausführliche Stellenangebot mit allen Informationen (Anforderungen, Ge-
schäftskreis etc.) finden Sie auf unserer Internetseite www.uebach-palenberg.de 
unter der Rubrik „Rathaus & Politik“ > „Stellenausschreibung“. Telefonische Aus-
künfte erteilt Herr Bürgermeister Oliver Walther unter 02451/979-1200/-1300. Be-
werbungsschluss ist der 31.12.2022.“ 
 
Die ausführliche Stellenausschreibung wird auf der Internetseite der Stadt Übach-
Palenberg unter der o. g. Rubrik sowie auf den Internetplattformen stepstone.de 
und bund.de veröffentlicht. Der Text lautet wie folgt: 
 

„Stellenausschreibung – Erste/-r Stadtbeigeordnete/-r (m/w/d) 
 

Bei der Stadt Übach-Palenberg ist zum 01.06.2023 die Stelle der/des 
 

Ersten Stadtbeigeordneten (m/w/d) 
 
zu besetzen. 
 
Die/der Erste Stadtbeigeordnete wird gleichzeitig zum allgemeinen Vertreter des 

http://www.uebach-palenberg.de/
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Bürgermeisters bestellt und ist Mitglied des Verwaltungsvorstandes. Die Ernen-
nung erfolgt im Beamtenverhältnis auf Zeit für die Dauer der Wahlzeit von acht 
Jahren (kommunale Wahlbeamtin/kommunaler Wahlbeamter). 
 
Nach den Vorschriften der Eingruppierungsverordnung (EingrVO) werden Dienst-
bezüge nach Besoldungsgruppe A 15 / A 16 LBesG NRW sowie eine Aufwands-
entschädigung gewährt. 
 
Übach-Palenberg ist eine innovative und zukunftsorientierte Stadt. Deshalb soll 
sich das von der/dem Ersten Stadtbeigeordneten geleitete Dezernat zukünftig ins-
besondere den Zukunftsaufgaben Digitalisierung und Nachhaltigkeit widmen. 
 
Dem Geschäftskreis des von der/dem Ersten Stadtbeigeordneten geleiteten De-
zernats sind die Organisationseinheiten Personalwesen einschließlich Organisati-
on und EDV, Hoch- und Tiefbau sowie der Technische Betrieb zugeordnet. Diese 
Stellenausschreibung erfolgt unter dem Vorbehalt einer abweichenden Geschäfts-
verteilung. 
 
Neben der Erfüllung der persönlichen Voraussetzungen nach dem Landesbeam-
tengesetz NRW muss die Bewerberin/der Bewerber gemäß § 71 Abs. 3 GO NRW 
die für das Amt erforderlichen fachlichen Voraussetzungen erfüllen und eine aus-
reichende Erfahrung für dieses Amt nachweisen. Die/der Bewerber/-in muss min-
destens die Befähigung für die Laufbahn des allgemeinen Verwaltungsdienstes im 
Land Nordrhein-Westfalen in der Laufbahngruppe 2, erstes Einstiegsamt, besit-
zen. 
 
Die Stadt Übach-Palenberg sucht für die zu besetzende Stelle der/des Ersten 
Stadtbeigeordneten eine engagierte und verantwortungsbewusste Führungsper-
sönlichkeit, die aufgrund ihres fundierten Fachwissens und einschlägigen Berufs-
erfahrung die Leitung der vom Geschäftskreis umfassten Aufgabenbereiche si-
cherstellt. Eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den politischen Gremien und 
der Bürgerschaft Übach-Palenbergs sowie sonstigen Institutionen und Behörden 
wird vorausgesetzt. 
 
Die Auswahlentscheidung erfolgt unter Berücksichtigung der Bestimmungen des 
Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetzes (AGG). 
 
Die Stadt Übach-Palenberg ist eine tolerante und diskriminierungsfreie Arbeitge-
berin mit Mitarbeitervertretungen (Personalrat, Gleichstellungsbeauftragte, 
Schwerbehindertenvertretung), die weitgehende Mitspracherechte haben. Die 
Stadt Übach-Palenberg verfolgt das Ziel zur beruflichen Gleichstellung von Frauen 
und Männern. Bewerbungen von Frauen werden ausdrücklich begrüßt. Auswahl-
entscheidungen erfolgen unter Berücksichtigung des Landesgleichstellungsgeset-
zes NRW. Die berufliche Integration nach dem SGB IX wird bei der Stadt Übach-
Palenberg ernst genommen. Bewerbungen von Schwerbehinderten und Gleichge-
stellten werden ebenso ausdrücklich begrüßt. Bitte weisen Sie uns in Ihrer Bewer-
bung auf eine eventuelle Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung hin und fügen 
Sie entsprechende Nachweise bei. 
 
Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen sind bis zum 
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31.12.2022 
 

an 
 

Stadt Übach-Palenberg, Der Bürgermeister 

Bewerbung Erste/-r Stadtbeigeordnete/-r (m/w/d) 

Rathausplatz 4, 52531 Übach-Palenberg 
 
zu senden. 
 
 
Auskünfte zur ausgeschriebenen Stelle sowie zum Bewerbungsverfahren erteilt 
Bürgermeister Oliver Walther (Tel. 02451/979-1200/-1300 oder E-Mail 
o.walther@uebach-palenberg.de). 
 
Aus Gründen der Kostenersparnis wird gebeten, auf Klarsichthüllen, Prospekt-
mappen oder Schnellhefter zu verzichten. 
 
Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich ausdrücklich damit einverstanden, 
dass die Stadt Übach-Palenberg die von Ihnen an uns übermittelten Daten 
zum Zwecke der Bewerbungsabwicklung gemäß DSGVO erheben, verarbei-
ten und nutzen darf.“ 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 12. Bericht im Zusammenhang mit der Aufnahme und Unterbringung der anläss-
lich des Krieges in der Ukraine eingereisten Personen 

  
 Der Bericht wurde zur Kenntnis genommen. Wortmeldungen hierzu ergaben sich 

nicht. 
 

  
 13. Bericht über gesponserte Aktivitäten in Übach-Palenberg im Haushaltsjahr 

2021 

  
Auf Nachfrage der Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen erklärte die Verwaltung, dass 
bei der Position III Nr. 10 „Pflege KV Maastrichter Straße/Bahnhofstraße“ durch 
eine Partei auch in den vergangenen Jahren kein Geldbetrag ausgewiesen wor-
den sei. 
 
Der Bericht wurde ohne weitere Fragen oder Wortmeldungen zur Kenntnis ge-
nommen. 
 
 

  
  

mailto:o.walther@uebach-palenberg.de
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 14. Erweiterungen zur Tagesordnung 

  
 14.1 10. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Gebühren für die 

Benutzung der Friedhöfe im Gebiet der Stadt Übach-Palenberg 

  
 Beschluss: 

 
Die als Anlage beigefügte 10. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhe-
bung von Gebühren für die Benutzung der Friedhöfe im Gebiet der Stadt 
Übach-Palenberg (Friedhofsgebührensatzung) wird beschlossen (die Anlage 
ist Bestandteil der Sitzungsunterlagen und in der Urschriftensammlung ent-
halten). 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 14.2 16. Änderungssatzung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässe-
rungssatzung der Stadt Übach-Palenberg 

  
 Beschluss: 

 
Die als Anlage beigefügte 16. Änderungssatzung der Beitrags- und Gebüh-
rensatzung zur Entwässerungssatzung der Stadt Übach-Palenberg wird be-
schlossen (die Anlage ist Bestandteil der Sitzungsunterlagen und in der Ur-
schriftensammlung enthalten). 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 14.3 2. Änderungssatzung über die Straßenreinigung und die Erhebung von Stra-
ßenreinigungsgebühren der Stadt Übach-Palenberg 

  
 Beschluss: 

 
Die als Anlage beigefügte 2. Änderungssatzung über die Straßenreinigung 
und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren der Stadt Übach-
Palenberg wird beschlossen (die Anlage ist Bestandteil der Sitzungsunterla-
gen und in der Urschriftensammlung enthalten). 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
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 14.4 Antrag der SPD-Fraktion vom 04.11.2022 gem. § 4 GeschO "Die Regio-Tram 
kommt nach Übach-Palenberg - Potenziale nachhaltiger Mobilität nutzen und 
die Chancen des Strukturwandels in unserer Region ergreifen" 

  
Bürgermeister Walther bedankte sich für den vorliegenden Antrag und wies da-
rauf hin, dass er in der Angelegenheit bereits selbst tätig geworden sei und hierzu 
Kontakt mit dem Baesweiler Bürgermeister aufgenommen habe. 
 
Die SPD-Fraktion bedankte sich für das Engagement des Bürgermeisters, bat 
aber darum, dennoch über den Antrag abstimmen zu lassen. 
 

 Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, Maßnahmen zur möglichen Teilnahme am 
Projekt „Regio-Tram“ zu ergreifen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 14.5 Antrag der SPD-Fraktion vom 10.11.2022 gem. § 4 GeschO betr. Förderung 
unserer Sportstätten - Planung Kunstrasenplätze in Boscheln und Scher-
penseel 

  
Die Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen erklärte, sie unterstütze den Antrag der 
SPD-Fraktion vollumfänglich, bat jedoch darum, dass die Verwaltung zunächst 
eine Liste aller im Stadtgebiet gemeldeten Fußballmannschaften mit deren regulä-
ren Spielbetrieben erstelle. 
 
Die CDU-FDP-Fraktion erklärte, auch sie unterstütze den vorliegenden Antrag 
grundsätzlich, sehe allerdings die Notwendigkeit, alle Vereine in dem Zusammen-
hang zu betrachten. Insofern schloss sie sich dem Vorschlag der Fraktion Bündnis 
90/ Die Grünen an, eine entsprechende Auswertung der Ist-Situation der Vereine 
vorzunehmen. Vor dem Hintergrund der Haushaltslage müsse sehr genau be-
trachtet werden, was nötig und was möglich sei, ohne dass ein Verein benachtei-
ligt werde. Insofern sollte die Bestandserhebung zunächst abgewartet werden, 
bevor man irgendeine Entscheidung in der Sache treffe. 
 
Die SPD-Fraktion verwies auf die anstehende Haushaltsberatung. In dem Zu-
sammenhang müsse man kreativ sein und Lösungen für die Vereine erarbeiten. 
Sofern eine Bestandserhebung und anschließende Priorisierung der Maßnahmen 
stattfinden solle, müsse dies vor der Verabschiedung des Haushaltes erfolgen, um 
diese entsprechend einbringen zu können.  
 
Die UWG-Fraktion warnte davor, Begehrlichkeiten zu wecken, die man finanziell 
nicht erfüllen könne. Auch sie sehe die Notwendigkeit, alle Vereine zu betrachten 
und sich nicht nur auf zwei zu konzentrieren.    
 
Nach einer ausführlichen Diskussion und einer seitens der CDU-FDP-Fraktion be-
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antragten 10-minütigen Sitzungsunterbrechung fasste Bürgermeister Walther die 
vorliegenden Anträge der einzelnen Fraktionen zusammen. 
 
Antrag der CDU-FDP-Fraktion: 
 
Unter Berücksichtigung aller sporttreibenden Vereine auf städtischen Sportplätzen 
werden Spielzeiten und Spielorte evaluiert, um nach den Haushaltsberatungen für 
das Jahr 2023 zeitnah einen Runden Tisch mit den o. g. Vereinen einzuberufen. 
 
Antrag der Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen: 
 
Unter Berücksichtigung aller sporttreibenden Vereine auf städtischen Sportplätzen 
werden Spielzeiten und Spielorte evaluiert. Die Vorlage der entsprechenden Zah-
len und die Einberufung eines runden Tisches müssen vor Verabschiedung des 
Haushaltes erfolgen, um die Ergebnisse in die Haushaltsberatungen einfließen 
lassen zu können.  
 
Antrag der SPD-Fraktion: 
 
Es wird zeitnah ein runder Tisch unter Beteiligung aller Übach-Palenberger Fuß-
ballvereine einberufen, um die Ergebnisse in die Verabschiedung des Haushaltes 
2023 einfließen lassen zu können. 
 
Bürgermeister Walther stellte fest, dass der Antrag der CDU-FDP-Fraktion der 
weitestgehende sei und ließ über diesen abstimmen. 
 

 Antrag der CDU-FDP-Fraktion: 
 
Unter Berücksichtigung aller sporttreibenden Vereine auf städtischen Sport-
plätzen werden Spielzeiten und Spielorte evaluiert, um nach den Haushalts-
beratungen für das Jahr 2023 zeitnah einen Runden Tisch mit den o. g. Ver-
einen einzuberufen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
16 Ja-Stimmen 
15 Nein-Stimmen 
 
 

 14.6 Antrag der SPD-Fraktion vom 09.11.2022 gem. § 4 GeschO betr. Umbeset-
zung der Fachausschüsse des Rates in der Wahlperiode 2020-2025 

  
 Beschluss: 

 
Als sachkundiger Einwohner wird anstelle von Robbin Nilles (ehemals Su-
pheert) Marc Fischer in den Ausschuss für Kultur, Bildung und Soziales ge-
wählt. Als sein Vertreter wird (anstelle von Christoph Nilles) Ronny Fried-
helm Goyer gewählt. 
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 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
Bürgermeister Walther beteiligte sich gem. § 40 Absatz 2 Satz 6 GO nicht an der 
Abstimmung. 
 
 

 14.7 Antrag der CDU-FDP-Fraktion vom 10.11.2022 gem. § 4 GeschO betr. Bereit-
stellung von Hygieneartikeln für Schülerinnen an weiterführenden Schulen 

  
Die Verwaltung wies darauf hin, dass das Thema bekannt sei und man hierzu 
schon Kontakt zu den Schulleitungen aufgenommen habe, woraufhin durchweg 
positive Rückmeldungen eingegangen seien. 
 

 Beschluss: 
 
An den weiterführenden Schulen unserer Stadt sollen, nach Absprache mit 
den Schulleitungen, Tampons und Binden für die Schülerinnen im Rahmen 
einer Testphase von einem Jahr kostenlos zur Verfügung gestellt werden. 
Dabei ist insbesondere ein „barrierefreier Zugang“ zu den Hygieneartikeln 
zu ermöglichen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 14.8 Antrag der CDU-FDP-Fraktion vom 11.11.2022 gem. § 4 GeschO betr. Beset-
zung der Ausschüsse des Rates der Stadt Übach-Palenberg 

  
 Beschluss: 

 
Für den ausgeschiedenen sachkundigen Bürger Lars Kohnen im Ausschuss 
für Stadtentwicklung und Zukunft wird als neues Mitglied Herr Guido 
Schmitz als sachkundiger Bürger gewählt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
Bürgermeister Walther beteiligte sich gem. § 40 Absatz 2 Satz 6 GO nicht an der 
Abstimmung. 
 
 

 14.9 Antrag der CDU-FDP-Fraktion vom 11.11.2022 gem. § 4 GeschO betr. Beset-
zung von Gremien in Unternehmen oder Einrichtungen 

  
 Für den ausgeschiedenen Stadtverordneten Jochen Verbeet wird die nach-

folgende Neubesetzung in den Gremien beschlossen: 
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- Gesellschafterversammlung der Stadtwerke Übach-Palenberg GmbH: 

neuer Vertreter: Herr Guido Schmitz 
 

- Organe des Vereins zur Pflege internationaler Städtepartnerschaften 
Übach-Palenberg e. V.: 
neues Mitglied im Vorstand: Herr Jens Meyer 
 

- Mitgliederversammlung des Bergbaumuseums Grube Anna e. V.: 
neuer Vertreter: Herr Edgar Busch 
 

- Aufsichtsrat der NEW Kommunalholding GmbH 
neuer Stellvertreter: Herr Josef Switalla  

 
 Abstimmungsergebnis: 

 
Jeweils einstimmig 
 
 

 15. Bericht und Mitteilungen des Bürgermeisters 

  
Die Verwaltung erläuterte, dass der Grund für die Schilder an den Bolzplätzen, die 
die Nutzungserlaubnis auf Kinder und Jugendliche bis zum Alter von 16 Jahre be-
schränken, damalige Beschwerden aus der Anwohnerschaft gewesen sei. Da es 
aber offensichtlich politischer Wille sei, die Beschränkung aufzuheben, werden die 
Schilder nun entsprechend entfernt. Sofern es zu erneuten Beschwerden aus der 
Anwohnerschaft komme, werde man die Angelegenheit erneut der Politik vortra-
gen. 
 
Die Verwaltung berichtete über die vergangene erfolgreiche Baumpflanzaktion der 
Stadt Übach-Palenberg am 04.11.2022 und den nächsten Pflanztermin am 
03.11.2023. Die Spende pro Baum müsse von 75 € auf 100 € angehoben werden, 
um die steigenden Anschaffungskosten für die Bäume decken zu können.  
 
Die Verwaltung bewarb die Veranstaltung „Lichter an am Weihnachtsbaum“. 
 
Die Verwaltung berichtete über die Mitteilung des ADFC Kreisverband Heinsberg 
e. V., dass die Bürgerinnen und Bürger noch bis zum 30.11.2022 die Möglichkeit 
haben, sich am Klimatest zu beteiligen und die Fahrradinfrastruktur der Stadt zu 
bewerten. 

  
  
 16. Bericht des Kämmerers zur Finanzlage der Stadt Übach-Palenberg 

  
 Der Bericht wurde zur Kenntnis genommen. Wortmeldungen hierzu ergaben sich 

nicht. 
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  Anfragen 

  
Anfrage 1 der SPD-Fraktion: 
 
Auf Nachfrage der SPD-Fraktion teilte die Verwaltung mit, dass sie sich aufgrund 
der Arbeitsüberlastung im zuständigen Dezernat noch nicht mit der seitens der 
SPD-Fraktion eingereichten Vorschlagsliste für mögliche Standorte für Stadtbäu-
me beschäftigen konnte.  
 
Anfrage 2 der SPD-Fraktion: 
 
Auf Nachfrage der SPD-Fraktion, warum die in den Vorstand des Partnerschafts-
vereins gewählten Stadtverordneten nicht regelmäßig an den Vorstandssitzungen 
teilnehmen, wurde klargestellt, dass dies keine Anfrage an die Verwaltung sei.  
 
Anfrage 3 der SPD-Fraktion: 
 
Auf Nachfrage der SPD-Fraktion, warum die Verwaltung eine Bürgeranregung 
betr. Verkehrsberuhigung Schulstraße/ Klosterstraße aus dem Jahr 2020 nicht 
behandelt habe, sagte die Verwaltung die Überprüfung der Angelegenheit zu.  
 
Anfrage der Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen: 
 
Auf Nachfrage der Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen erklärte die Verwaltung, dass 
sich das Instrument der Terminvereinbarung im Bürgerbüro bewährt habe, um 
Wartezeiten vor Ort zu vermeiden. Voraussichtlich werde man hieran auch weiter-
hin festhalten, evaluiere dies jedoch regelmäßig. Vor dem Hintergrund des derzei-
tigen Personalmangels im Bürgerbüro seien allerdings Termine nicht immer zeit-
nah zu bekommen.   
 
1. schriftlich eingereichte Anfrage der UWG-Fraktion: 
 
Auf die schriftlich eingereichte Anfrage der UWG-Fraktion betr. Reaktion auf 
Falschmeldungen in den Medien erläuterte die Verwaltung den Unterschied zwi-
schen Pressemitteilungen der Verwaltung und sonstigen Presseberichten und 
verwies auf die Pressefreiheit (die Anfrage wurde in der Sitzung verlesen und ist 
der Niederschrift als Anlage beigefügt). 
 
2. schriftlich eingereichte Anfrage der UWG-Fraktion: 
 
Auf die schriftlich eingereichte Anfrage der UWG-Fraktion betr. Konkurrenzsituati-
on beim Grundstückskauf mit anderen Gebietskörperschaften teilte die Verwaltung 
mit, dass in den vergangenen Jahren keine Konkurrenzsituationen aufgetreten 
seien (die Anfrage wurde in der Sitzung verlesen und ist der Niederschrift als An-
lage beigefügt). 
 
 
 
Bürgermeister Walther schloss um 20.32 Uhr die öffentliche Sitzung. 
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Nach Wiederherstellung der Öffentlichkeit schloss Bürgermeister Walther um 21.00 Uhr 
die Sitzung. 
 
 
 
 
Walther         Feiter 
Bürgermeister       Schriftführerin 
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